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Herzlich willkommen zum Fachworkshop  
 
am 29. Januar 2015 in Frankfurt am Main  
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Programm 
Projektrahmen 

11 Tandemprojekte 

DOSB 

 

7 Partner 

bagfa, BaS, LSB NRW + 4 

Mitgliedsorganisationen des DOSB 

ZIEL- & FRAGESTELLUNGEN 

• Wie gelingt es ehrenamtliche 

 Vorstandsarbeit weiterzuentwickeln? 

• Mit welchen Maßnahmen können 

 Engagierte für Leitungsfunktionen 

 gewonnen werden? 

• Setting: Kooperationen (Tandems) 

 

FOKUSSIERUNG AUF 

1. Vorstandsebene 

2. Zielgruppe „45+“ 
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Bremen 

Rheinisch-Bergischer Kreis 

Grafschaft Bentheim 

Gießen 

Nassau-Beilstein Chemnitz 

Nürnberger Land 

Taunusstein 

Kreis Warendorf 

Gelsenkirchen 

Mülheim an der Ruhr 

 

11 Tandems: 
 

8 Sportverbände 

4 Sportvereine  

9 Freiwilligenagenturen 

2 Seniorenbüros 

 

=> ca. 60 Vereine insgesamt! 
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Programm 
Kernideen in den Tandems 

Bremen: „Qualität in der Vorstandsarbeit“; Beispielsammlung 

Bentheim: Vereinsberatung; „Schnell-Check“ EA-Management 

Warendorf: Vereinskooperationen; partners. Aufgabenerledigung 

Gelsenkirchen: Unternehmenskooperationen; Vermittlung 

Mülheim: Vereinsaustausch; individuelle Strategieentwicklung 

Rhein-Berg: „Pool“ von Engagierten für Vereine etablieren 

Chemnitz: Vereinsberatung und -begleitung 

Nassau-Beilstein: Teamansatz; „breite Schultern“  

Gießen: Kümmerer-Position; „Helfer“ an Vorstand heranführen 

Taunusstein: Organisationsentwicklung & Neu-Organisation 

Nürnberger Land: Vereinsaustausch; Organisationshandbuch 



 

 

 

 

 

 

 

Wechsel des Folienlayouts  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Programm 
Blick in die Praxis… 

„1.Halbzeit“ 

 IST-Analyse (Befragungen, 

Organigramme, Aufgabenverteilung, etc.) 

 Vorstandsinterviews 

 Vorstandsklausuren & Workshops 

 (Auftakt-)Beratungsgespräche 

 Vereinsaustauschtreffen  

 Qualifizierungen 

(Freiwilligenmanagement, etc.) 

 Zukunftswerkstätten 

 etc. 

 „Zwischen-Check“ 

 Projekte einführen 

 Tätigkeitsprofile (-ausschreibungen) 

erstellen 

 „Kümmerer“, „Ehrenamtsmanager“, etc. 

 neue Beteiligungsformen ermöglichen, 

ggf. neue Organisationsstruktur einführen 

 Ehrenamtsbörsen, Vermittlungen 

 Formate erproben und/oder verstetigen 

„2.Halbzeit“ 
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Programm 
Erkenntnisse & Thesen 

Vereine müssen sich bewusst für die 

Beschäftigung mit dem Thema 

entscheiden 

Sensibilisieren, überzeugen, „im 

Kleinen anfangen“ (z.B. 

Vereinsaustausch) 

Blick nach innen, IST-Analyse im 

gesamten Vorstand/Verein 

Freiwilligenmanagement und 

Vorstandsentwicklung als Prozess 

verstehen (Beratung!?) 

Es braucht individuelle Lösungen im 

Verein; keine „Rezepte“ 

Vielfältige Ansatzpunkte; v.a. 

Organisation, Kommunikation und 

Führung berücksichtigen 
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Programm 
Ausblick 

WIE GEHT’S WEITER? 

 

● Kooperationsansatz fortsetzen und verstetigen 

● Umsetzung aller Maßnahmen wird das Gesamtprojekt überdauern 

● „Werkzeugkoffer“ wird nach und nach gefüllt 

● „Erfolgsgeschichten“ werden zusammengetragen 

● Projektabschluss Anfang 2016 
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